
  

Der Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 13. Mai 2022 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Michael Meister, Fraktion der AfD 
 
 
Extremistische Graffitis (Wandbilder, Wandschmierereien)  
in Mecklenburg-Vorpommern 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Wie viele extremistische Graffitis (= Wandbilder, Wandschmierereien) 

sind 2021 von den Behörden in Mecklenburg-Vorpommern registriert 

worden [bitte differenziert auflisten nach politischem Lager (links, 

rechts) sowie religiöser Motivation]? 

 

 

 

Für das Jahr 2021 wurden insgesamt 394 extremistische Straftaten der politisch motivierten 

Kriminalität (PMK) mit dem Tatmittel Farbe/Markierungsgegenstand registriert. Bei der 

Erfassung wird jedoch nicht differenziert, ob es sich dabei um ein Graffito handelt. Zu den 

Straftaten, die mit dem Tatmittel Farbe/Markierungsgegenstand begangen wurden, zählen 

jegliche Zurschaustellungen wie zum Beispiel Zeichnen, Ritzen, Ätzen, Einbrennen. 

 

360 Straftaten wurden der PMK-rechts, 24 der PMK-links und keine der PMK-religiöse Ideo-

logie zugeordnet. Die übrigen 10 Straftaten wurden unter der PMK-ausländische Ideologie 

erfasst oder es ist keine Zuordnung zu den genannten Phänomenbereichen möglich. 
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2. Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über die relative Vertei-

lung dieser Graffitis in den unterschiedlichen Gemeinden und Städten 

(bitte genau auflisten nach Menge und Motivation aufgenommener 

Graffitis pro Gemeinde bzw. Stadt)? 

 

 

 

Die Verteilung gemäß Fragestellung ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 

 

Städte/Gemeinden Anzahl der Straftaten mit 

dem Tatmittel Farbe/ 

Markierungsgegenstand 

davon dem 

Phänomenbereich  

der PMK 

zuzuordnen 

Hanse- und 

Universitätsstadt Rostock 

41 36 rechts, 5 links 

Teterow 3 3 rechts 

Gnoien 1 1 rechts 

Elmenhorst 1 1 rechts 

Sievershagen 1 1 rechts 

Graal-Müritz 2 2 rechts 

Rövershagen 3 3 rechts 

Willershagen 1 1 rechts 

Tessin 2 2 rechts 

Dummerstorf 1 1 rechts 

Kritzmow 1 1 rechts 

Stäbelow 1 1 rechts 

Heiligendamm 1 1 rechts 

Kühlungsborn 2 2 rechts 

Kröpelin 3 3 rechts 

Bützow 2 2 rechts 

Penzin 1 1 rechts 

Güstrow 7 7 rechts 

Kobrow 1 1 rechts 

Laage 1 1 rechts 

Wardow 1 1 rechts 

Roggentin 1 1 rechts 

Landeshauptstadt Schwerin 26 19 rechts, 7 links 

Sternberg 4 4 rechts 

Rastow 2 2 rechts 

Hagenow 4 4 rechts 

Zarrentin 1 1 rechts 

Lübtheen 1 1 links 

Boizenburg 8 6 rechts, 2 links 

Blievenstorf 1 1 rechts 

Neustadt-Glewe 1 1 rechts 

Parchim 1 1 rechts 

Domsühl 1 1 rechts 

Plau 2 2 rechts 

Brüel 1 1 rechts 

Lübstorf 1 1 rechts 
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Städte/Gemeinden Anzahl der Straftaten mit 

dem Tatmittel Farbe/ 

Markierungsgegenstand 

davon dem 

Phänomenbereich  

der PMK 

zuzuordnen 

Hansestadt Wismar 8 7 rechts, 1 links 

Gadebusch 2 2 rechts 

Campow 1 1 links 

Groß Hundorf 1 1 rechts 

Rehna 4 3 rechts, 1 links 

Schönberg 1 1 rechts 

Grevesmühlen 15 15 rechts 

Dassow 1 1 rechts 

Boltenhagen 2 2 rechts 

Elmenhorst 1 1 rechts 

Klütz 3 3 rechts 

Tressow 1 1 rechts 

Beckerwitz 1 1 rechts 

Jamel 1 1 rechts 

Gressow 1 1 rechts 

Proseken 1 1 rechts 

Zierow 1 1 rechts 

Neukloster 1 1 rechts 

Bad Kleinen 2 1 rechts, 1 links 

Neubrandenburg 9 9 rechts 

Gültz 1 1 links 

Burg Stargard 1 1 rechts 

Cammin 1 1 rechts 

Friedland 2 2 rechts 

Demmin 4 4 rechts 

Gielow 1 1 rechts 

Malchin 1 1 rechts 

Meesiger 1 1 rechts 

Stavenhagen 4 3 rechts, 1 links 

Dargun 1 1 rechts 

Waren 4 4 rechts 

Stuer 1 1 rechts 

Malchow 3 3 rechts 

Penzlin 2 2 rechts 

Neustrelitz 2 2 rechts 

Voigtsdorf 1 1 rechts 

Feldberg 1 1 rechts 

Damgarten 1 1 rechts 

Ribnitz 2 2 rechts 

Gresenhorst 1 1 rechts 

Barth 4 4 rechts 

Bresewitz 1 1 rechts 

Zingst 3 3 rechts 

Prerow 1 1 rechts 

Stralsund 23 22 rechts, 1 links 

Niepars 2 2 rechts 
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Städte/Gemeinden Anzahl der Straftaten mit 

dem Tatmittel Farbe/ 

Markierungsgegenstand 

davon dem 

Phänomenbereich  

der PMK 

zuzuordnen 

Tribsees 1 1 rechts 

Grimmen 11 11 rechts 

Zarrendorf 1 1 rechts 

Bergen 4 4 rechts 

Sassnitz 6 6 rechts 

Sagard 2 2 rechts 

Dreschvitz 1 1 rechts 

Samtens 1 1 rechts 

Garz 1 1 rechts 

Binz 1 1 rechts 

Nielitz 1 1 rechts 

Viereck 2 2 rechts 

Pasewalk 3 3 rechts 

Züsedom 1 1 links 

Löcknitz 11 11 rechts 

Plöwen 1 1 rechts 

Rothenklempenow 1 1 rechts 

Boock 1 1 rechts 

Penkun 1 1 rechts 

Strasburg 2 2 rechts 

Müggenburg 1 1 rechts 

Torgelow 6 6 rechts 

Eggesin 4 4 rechts 

Grambin 1 1 rechts 

Leopoldshagen 1 1 rechts 

Ferdinandshof 6 6 rechts 

Anklam 7 7 rechts 

Klein Bünzow 1 1 rechts 

Relzow 1 1 rechts 

Butzow 1 1 rechts 

Ducherow 3 3 rechts 

Stolpe 1 1 rechts 

Ahlbeck 1 1 rechts 

Neuhof 1 1 rechts 

Heringsdorf 3 3 rechts 

Bansin 3 3 rechts 

Wolgast 3 2 rechts, 1 links 

Lassan 1 1 rechts 

Karlshagen 1 1 rechts 

Mölschow 1 1 rechts 

Greifswald 23 23 rechts 

Groß Kiesow 1 1 rechts 

Gützkow 1 1 rechts 

Hanshagen 1 1 links 
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3. Wie viele Graffitis, die explizit der sogenannten Antifa zuzurechnen 

sind, haben Behörden in Mecklenburg-Vorpommern in 2021 

registriert? 

 

 

 

Von den 24 als PMK-links eingestuften extremistischen Straftaten mit dem Tatmittel Farbe/ 

Markierungsgegenstand wurden 2 Straftaten mit dem Themenfeld Antifaschismus bewertet 

(Zuordnung durch Antifa-Zeichen). Die anderen Graffitis waren zwar aufgrund der Aussagen, 

Symbole oder des Angriffszieles dem Phänomenbereich PMK-links zuzuordnen, es liegen 

jedoch keine Erkenntnisse vor, die eine Zuordnung zur Antifa-Szene erlauben. 

 

 

 
4. Wie verteilen sich die Graffitis der Antifa auf die verschiedenen Städte 

und Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern? 

 

 

 

Die beiden Graffitis wurden in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und in Stavenhagen 

im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte registriert. 

 

 


